
Kostenmanagement in der Produktentwicklung 

Frühe Einbindung des Einkaufs 
schafft Vorteile 

Lieferanten bilden. Denn das 
Kostenveränderungspotenzial 
nimmt mit steigendem Realisie-
rungsgrad des Produktes expo-
nenziell ab (siehe Grafik). 
 Um dieses Potenzial möglichst 

vollständig auszuschöpfen, gilt 
es zunächst, die Bedürfnisse der 
internen „Kunden“, also der 
Fachabteilungen, zu ermitteln. 
Der Einkauf sollte hier aktiv die 
Kommunikation suchen, sein 
fachliches Wissen einbringen 
und als Berater und strategi-
scher Partner für den Fach-
bereich auftreten. 
Dies lässt sich beispielsweise 
durch die Bildung von „Supply 
Key Accounts“ innerhalb des 

Einkaufes realisieren, die die 
speziellen Bedürfnisse der Ab-
teilungen kennen.  
Im Rahmen der Produktwert-
analyse sollten für das betrach-
tete Produkt – neben dem 
Benchmark der Detaillierungs-
parameter – die einzelnen 
Funktionen und deren Kosten 
bewertet werden. Im Hinblick 
auf die spätere Ausschreibung 
gilt es dabei zunächst, die Ent-
wicklungskosten von den Pro-
duktkosten getrennt zu be-
trachten. Hierbei steht der Zeit-
aufwand für die einzelnen Tä-
tigkeiten im Vordergrund, 
nicht die sich daraus ergeben-
den Kosten. Sinnvoll ist, die ein-
zelnen Entwicklungsschritte zu 
identifizieren und sie innerhalb 
des Kalkulationsschemas in 
drei Aspekte zu untergliedern: ·Zeitaufwand ·  Skills der eingesetzten Mit-

arbeiter (von technischer 

Hilfskraft bis zum Entwick-
lungsingenieur) ·Anzahl der jeweiligen Mit-
arbeiter 

Ebenso sollten die Produktkos-
ten in einer bewertbaren Form 
detailliert werden. Dabei hat 
sich die folgende Unterglie-
derung bewährt: ·Werkzeugkosten ·  Produktionskosten ·  Materialkosten ·  Gemeinkostenzuschläge und 

weitere Overheads (Verwal-
tung und Vertrieb) ·  Ausschuss in der Produktion ·  Gewinn (auf Material und 
Produktion) 

Häufig lässt sich mit eigenen 
Mitteln einfach eine erste Plau-
sibilisierung durchführen: So 
kann ein Audit einen guten 
Überblick über die eingesetzten 
Maschinen und Werkzeuge ge-
ben. Materialien und eingesetz-
te Bauteile sollten innerhalb der 

Viele Unternehmen verschenken in der Produktentwicklung ein großes  
Kostensenkungspotenzial. Besser wäre es, den Einkauf schon ganz früh in  
Beschaffungsvorgänge einzuschalten, meinen unsere Autoren Ralf Bechmann und 
Holger Duck von der MBtech Consulting GmbH. Frühzeitige Einbindung  
des Einkaufs, detaillierte Abstimmung mit den Lieferanten und größtmögliche  
Kostentransparenz stehen für eine optimale Senkung der Beschaffungskosten. 
Außerdem kann die Wettbewerbsfähigkeit des entstehenden Produkts 
gesteigert werden. 

Neue Produkte entstehen in 
erster Linie in der Zusammen-
arbeit der Entwicklungs- mit 
den Vertriebs- und Marketing-
abteilungen. Der Einkauf wird 
meist erst spät eingebunden; oft 
wird seine Arbeit zusätzlich 
durch Zielkonflikte mit den in-
ternen Kunden und/oder die 
mangelnde Nutzung von Sy-
nergien im Unternehmen – et-
wa getrennte Beschaffung in 
verschiedenen Geschäftsberei-
chen und unterschiedliche 
Standards – behindert. 
Um die Produktkosten zu opti-
mieren, ist es jedoch von ent-
scheidender Bedeutung, dass 
der Einkauf bereits in der Stra-
tegiephase in die Produktent-
stehung eingebunden wird: Sei-
ne Aufgabe ist es, alle Rahmen-
parameter zu vereinbaren so-
wie wichtige Ausschreibungs-
bedingungen zu definieren, be-
vor sich Abhängigkeiten zum 

Dem Einkauf kommt in Abstimmung 
mit den Fachabteilungen die Rolle ei-
nes neutralen Moderators der Opti-
mierungsideen zu
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ziert sich der Lieferant so ge-
genüber seinen Wettbewerbern 
–, zum anderen sind über aus-
reichende Detaillierungen eige-
ne Ableitungen zur Kostenre-
duzierung möglich. So können 
die Realisierungsmöglichkeiten 
der Anbieter kostentransparent 
gegeneinander verglichen, aber 
auch funktionsbezogen aus-
gewertet werden. Auch die Op-
timierung von Service Level 
Agreement und Wartungskos-
ten sollte nicht außer Acht ge-
lassen werden, denn meist er-
geben sich daraus später hohe 
Folgekosten. 
2.    Konzeptphase 
Bereits in der Konzeptphase 
sollte der Lieferant seine Kon-
zeptvorschläge mit weitgehend 
vollständiger Kostendetaillie-
rung vorstellen. Es empfiehlt 
sich, dies im Rahmen der Aus-
schreibung als eine Bedingung 
für die Zusammenarbeit zu ver-
einbaren. Weiterhin sollten bei 
der Erstellung der Konzepte 
beispielsweise bei Elektronik-
Umfängen die End-of-Life-Bau-
teile (EoL) angefragt und ent-
sprechende Ersatzteilregelun-
gen definiert werden. Wenn in 
dieser Phase Bauteile bereits ab-
gekündigt sind, so sollte der 
Lieferant alternative Lösungen 
vorschlagen. Zudem sollten Re-
paratur- und Wiederaufberei-
tungsmöglichkeiten abgefragt 
und diskutiert werden, damit 
diese sich nicht später als Kos-
tentreiber herausstellen. 
3.   Serienphase 
Neben Qualitätsaudits ist eine 
begleitende Optimierung der 
Produktions- und Logistikpro-

Anfrage aufgeschlüsselt und 
die Einzelpreise später durch 
eigene Anfragen plausibilisiert 
werden. 
Um die Kostenmultiplikatoren 
(Stundensatz, Overhead und 
Gewinn) vom eigentlichen Auf-
wand zu trennen, empfiehlt es 
sich, diese Rahmenbedingun-
gen vor der Ausschreibung zu 
verhandeln und zu verein-
baren. Weitere wichtige Punk-
te, die vor der Ausschreibung 
mit den Fachabteilungen ge-
klärt sein und als Vorgabe für 
die Ausschreibung dienen soll-
ten, sind ·die Verfügbarkeit und Preise 

von Ersatzbauteilen/ 
Materialien nach Produktion ·  Informationszeiten bei  
Bauteilabkündigung ·  Reaktionszeiten bei Repara-
turen und Wartungen ·  unbeschränktes Nutzungs-
recht auf alle Teile (auch 
Software) des Produkts ·  Gewährleistung  
(mind. 24 Monate) ·  Logistikkonzept ·  Ablauf des Änderungs -
managements 

zesse beim Lieferanten im Rah-
men eines Coachings durch-
zuführen. Daneben sollte der 
Lieferant gefordert sein, eigene 
Optimierungen zur Kostensen-
kung vorzuschlagen. Selbstver-
ständlich sind auftretende Ga-
rantiefälle in regelmäßigen Ab-
ständen mit der eigenen Ent-
wicklungs- und Qualitätsabtei-
lung in einem mit dem Lieferan-
ten vereinbarten Schema zusam-
menzustellen und beispielswei-
se in ermittelten Quoten gemäß 
den vertraglichen Vereinbarun-
gen zu verrechnen. Critical Parts 
sind über die gesamte Produkt-
laufzeit ständig abzufragen um 
frühzeitig mit den eigenen Ent-
wicklungsabteilungen auf Alter-
nativen zu prüfen. So lassen sich 
böse Überraschungen mit Ab-
kündigungen und deren Ände-
rungskosten vermeiden. 
Eine Auswertung vergangener 
Projekte zeigt, dass mit einer 
frühzeitigen und konsequenten 
Einbindung des Einkaufs sowie 
einer detaillierten Kostenauf-
gliederung bei komplexeren 
Produkten deutliche Kosten-
potenziale erzielen lassen. 

 
Wichtige Inhalte der 
Produktwertgestaltung 

·  Prozesse zur Einbindung des 
Einkaufs in die Produkt -
entstehung analysieren und  
gegebenenfalls überarbeiten 

· Produkt-Roadmap für die  
Einführung künftiger Produkte 
mit Entwicklung und Vertrieb 
definieren und Einkauf  
informatorisch einbinden 

· Anforderungen für das Produkt 
festlegen 

· Funktionen des einzuführenden 
Produkts ableiten 

· Verbundene Kosten je Funktion 
bewerten 

· Kalkulationsblätter zur  
Erfassung der Kostendetails  
mit Entwicklung erstellen 

· Stundensätze, Overhead und 
weitere Rahmenbedingungen 
vor der eigentlichen Ausschrei-
bung mit dem Lieferanten  
verhandeln 

· Ausschreibung und Verhandlung 
durch den Einkauf durchführen 
(kommerzielle Parameter und 
zeitliche Aufwände bei der  
Ausschreibung und Verhandlung 
unterscheiden)

·  Qualitätsnach-
weise und Prüf-
vorschriften ·  Projekttermin-
plan mit einzurei-
chenden Doku-
mentationen ·  Ablauf und kom-
merzielle Rege-
lungen zur kon-
tinuierlichen Ver-
besserung 

Eine offene Kom-
munikation mit dem 
Lieferanten fördert 
das gemeinsame 
Ziel der Kostenre-
duktion erheblich: 
Der Lieferant sollte 
so weit wie möglich 
in die Themen der 
Optimierung eingebunden wer-
den, um eine Win-Win-Situation 
zu fördern. Häufig werden die 
Ideen der Lieferantenseite zu 
Produktoptimierungen in der 
Konzept- und Ausschreibungs-
phase nicht ausreichend abge-
fragt und berücksichtigt. Dem 
Einkauf kommt hier in Abstim-
mung mit den Fachabteilungen 
die Rolle eines neutralen Mode-
rators der Optimierungsideen 
zu. Im Laufe der Produktentste-
hung gibt es eine Vielzahl von 
Möglichkeiten, die Kosten zu 
beeinflussen. Innerhalb der ein-
zelnen Phasen sollten die fol-
genden Punkte beachtet wer-
den, um eine optimale Kosten-
entwicklung zu gewährleisten: 
1.  Strategiephase 
Wie bereits erwähnt, sollten 
Stundensätze vor der Zusam-
menarbeit mit dem Lieferanten 
oder einer Anfrage verhandelt 
und vereinbart werden. Eine 
begleitende Entwicklungskos-
tenanalyse sollte durch ein ei-
genentwickeltes Schema mit 
den Fachbereichen durch-
geführt werden, das im Rah-
men der Anfrage auch an den 
Lieferanten versandt wird. Der 
Lieferant stellt entsprechend 
seine zeitlichen Aufwände dar, 
die gemeinsam mit den Ent-
wicklungsabteilungen zu be-
werten sind. Jegliche Kosten-
treiber sind bereits in der Strate-
giephase zu erkennen und zu 
eleminieren, um eine kosten-
optimierte Produktentwick-
lung zu gewährleisten. Hierzu 
können zum einen Ideen des 
Lieferanten aktiv eingefordert 
werden – denn letztlich qualifi-

Kostenentwicklung entlang der Produktentstehung (Quelle:MBtech)

MBtech Consulting GmbH 
Posener Straße 1 
D-71065 Sindelfingen 
Ralf Bechmann, Principal 
ralf.bechmann@mbtech-
group.com 
Holger Duck, Senior Associate 
holger.duck@mbtech-group.com 
www.mbtech-group.com
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